
Erntedankfeier in der Fördergruppe 

Zu einem besonderen Oktoberfest hatten die Mitarbeiter des 

Förderbereichs eingeladen. Schon beim Betreten des Gebäudes roch es 

lecker. Der ganze Förderbereich war bunt und herbstlich dekoriert. Auf 

den Tischen im großen Gruppenraum standen große Schüsseln mit 

allerlei Salaten, Teller mit belegten Brötchen und in den Tassen dampfte 

der Kaffee.  

Es war eine große Tafelrunde, denn alle Paten der Gruppenmitglieder 

des Förderbereichs waren gekommen. Heute ging es um Erntedank. 

Dank hier in besonderer Weise für eine reiche Ernte der Freundschaft. 

Seit Beginn der Patenaktion von Beschäftigten der Werkstatt und 

Gruppenmitgliedern des Förderbereichs ist viel an Freundschaft und 

Miteinander entstanden.  

Seien es gegenseitige Besuche bei Geburtstagsfeiern, ein gemeinsamer 

Spaziergang oder gemeinsame Entspannung in Bällchenbad oder 

Snoezelenraum. Das Miteinander, das Verständnis füreinander und das 

sich Sorgen umeinander  ist in den Patenschaftsmonaten spürbar 

gewachsen. So kamen die Paten nicht mit leeren Händen.  

Einige steuerten Obst und Gemüse aus dem heimischen Garten bei, 

andere hatten ein Bild gemalt oder ein Herbstgedicht aufgeschrieben, 

das sie vortrugen. Stefan Rödiger wartete mit einer besonderen 

Überraschung auf.  Eigens für diesen Tag hatte er ein eigenes 

Gedicht verfasst: 

Herbst 

Der Herbst, er hat begonnen, 

die schöne Zeit ist verronnen. 

Die Zeit ist ganz nach unserem Sinn, 

Vögel nach dem Süden ziehn. 

 

Im Herbst da fallen die Blätter, 

es wird auch schon etwas kälter. 

Die Sonne schickt noch ein paar Strahlen, 

die Natur lässt sich bunt bemalen. 

 

Es steigen die bunten Drachen 

Und Kinder fröhlich lachen. 

Sie setzen sich auf die Mützen 



Und laufen durch die Pfützen. 

 

Es blühn die Herbstzeitlosen, 

da reift der goldene Wein. 

Die Natur beginnt die Lese, 

so soll es immer wieder sein. 

 

Der Wind er kommt mit Brausen, 

die bunten Blätter lustig sausen. 

Und fällt auch mal der Regen, 

dann bringt er seinen Segen. 


